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DAMALS

Vor 25 Jahren
Erst in Hamburg bemerkt ein
Lkw-Fahrer, dass ihm in Lem-
förde ein großer Teil seiner
Ladung abhanden gekom-
men ist – offenbar waren Die-
be am Werk. Von dem auf ei-
nem Parkplatz am Burggra-
ben abgestellten Lkw mit An-
hänger entwendeten sie
Wand- und Deckenleuchten,
Schleifmaschinen, Kinder-
spielzeug, Teile für Aufzüge
und 15000 Aufkleber für Kos-
metikversandtaschen.
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KURZ NOTIERT

Schützenverein Rehden vergibt Ehrennadeln
Mitglied des SV Rehden. Für eine 60-jährige
Vereinsmitgliedschaft erhielt Horst Tinne-
meyer die Ehrung. Einmalig in der Vereins-
geschichte ist die Vereinszugehörigkeit von
75 Jahren. Diese Ehrung erhielt Heinrich
Strümpler. Das Foto zeigt (v.li.) Gisela Kuls,
Vizepräsident Tobias Winkelmann-Bünte,
Christa Lanz, Kerstin Hüsker, Lutz Kassler,
Schützenkönig Klaus Schilling und Heinz Da-
nowski. FOTO: SV REHDEN

Der Schützenverein Rehden hat im Rahmen
seines Seniorennachmittags einige Mitglie-
der für deren Vereinstreue geehrt. Die Eh-
rennadel in Silber für 25-jährige Vereinszu-
gehörigkeit erhielt Lutz Kassler. Die Ehren-
nadeln in Gold für 40 Jahre im Verein gingen
an Kerstin Hüsker, Christa Lanz, Christa Mei-
er, Heinz Danowski und Bernt Rechtermann.
Bereits 50 Jahre sind Anni Curth, Sieglinde
Grewe, Gisela Kuls und Werner Blumberg

Ströhen: Ermittlung der
Bodenwerte beginnt
Maßnahmen der Flurbereinigung

eines Tauschwertes an die
örtlichen Gegebenheiten an-
gepasst. Zusätzliche Beson-
derheiten, wie zum Beispiel
nasse Senken, werden in die
Karten der Flurbereinigung
übernommen.
Da die Arbeiten nicht unbe-

merkt erfolgen sollen, sind
die Mitarbeiter mit ihrem
weißen Messbulli bei den ört-
lichen Arbeiten weithin er-
kennbar und stehen laut ArL
jederzeit für Informationen
und weitere Auskünfte oder
Hinweise zur Verfügung.
Die Ergebnisse der Werter-

mittlung werden zur Ein-
sichtnahme ausgelegt, teilt
das ArL weiter mit. Einwände
gegen die Einstufung werden
im Einzelnen überprüft. Die-
ser Vorlagetermin wird den
Beteiligten, mit den erforder-
lichen Informationen, recht-
zeitig bekanntgegeben.

Ströhen – Im Gebiet der ver-
einfachten Flurbereinigung
Ströhen-Süd steht die Ermitt-
lung der Bodenwerte an. Da-
zu werden Mitarbeiter des
Amtes für regionale Landes-
entwicklung (ArL) Leine-We-
ser, Geschäftsstelle Sulingen
zusammen mit einem land-
wirtschaftlichen Sachver-
ständigen, die Flächen in den
nächsten Wochen begutach-
ten.
Der Wertermittlung

kommt in einem Flurbereini-
gungsverfahren eine beson-
dere Bedeutung zu, da ein
Tausch der Flächen nicht
nach Größe, sondern nach
dem Wert der Grundstücke
vorgenommen wird. Grund-
lage der Wertermittlung ist
die den Landwirten bekannte
Bodenschätzung. Diese Bo-
denschätzung wird vor Ort
überprüft und zur Erzielung

Das Wann und Wo der Kirchenvorstandswahlen
meinde Rehden-Hemsloh am
Sonntag nur im Gemeinde-
haus in Rehdenmöglich sein.
Die Stimmabgabe ist dort von
11 Uhr bis 12 Uhr sowie von
14 Uhr bis 17 Uhr möglich.
Das Wahllokal bei der Frei-
willigen Feuerwehr in Hems-
loh wird es nicht geben.
In Barver ist die Stimmab-

gabe von 11 bis 13 Uhr imGe-
meindehausmöglich. InWet-
schen ist das Wahllokal im

Kirchen/Gemeindehaus am
Sonntag von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet.
Brockum, Burlage und Lemför-
de: In Brockum kann nach
dem Gottesdienst von 10.15
bis 13 Uhr im Gemeindehaus
gewählt werden. Für die Kir-
chengemeinde Burlage steht
die Wahlurne im Gemeinde-
haus Hüde-Sandbrink, Lud-
wig-Gefe-Straße 111, bereit.
Dort kann vor dem Vorstel-

lungsgottesdienst von 9.30
bis 10.30 Uhr und danach von
12 bis 14 Uhr abgestimmt
werden.
In Lemförde kann nach

dem um 10.30 Uhr beginnen-
den Gottesdienst und bis 16
Uhr im Gemeindehaus ge-
wählt werden. Die Verkün-
dung des Ergebnisses erfolgt
um circa 17 Uhr bei der im
Anschluss stattfindenden
Wahlparty.

Ströhen von 10.30 bis 11.30
und von 14 bis 16 Uhr im Ge-
meindehaus Ströhen; für den
Wahlbezirk Wagenfeld von
12 bis 16 Uhr im Gemeinde-
haus Wagenfeld. Im Gemein-
dehausWagenfeld werden ab
16 Uhr die Stimmen öffent-
lich ausgezählt.
Rehden-Hemsloh, Barver, Wet-
schen: Aus verfahrenstechni-
schen Gründen wird die Ur-
nenwahl in der Kirchenge-

Wagenfeld/Rehden/Lemförde –
Am Sonntag, 10. März, wer-
den in der evangelisch-luthe-
rischen Landeskirche Hanno-
ver neue Kirchenvorstände
gewählt. Dazu die wichtigs-
ten Wahlinformationen aus
den Kirchengemeinden:
Gesamtkirchengemeinde Strö-
hen-Wagenfeld: Online- und
Briefwahl laufen bereits. Am
Sonntag kann „live“ gewählt
werden – für denWahlbezirk

Ein volles Programm voller Vielfalt
Das Dümmer-Museum startet am 16. März in die neue Saison

Heumüller vom Landesamt
für Denkmalpflege am Mitt-
woch, 15. Mai, ab 19 Uhr. Ihr
Thema: „Archäologie rund
um den Dümmer – Ergebnis-
se neuer und alter Ausgra-
bungen“. Diese Veranstal-
tung wird in Kooperationmit
dem Naturpark Dümmer an-
geboten. Für einige Aktionen
sind Anmeldungen notwen-
dig. Näheres dazu erfährt
man unter www.duemmer-
musuem.de.

pen. Erstmals ist das Thema
für den 20. März geplant – für
Mädchen und Jungen im Al-
ter von acht bis zwölf Jahren.
„Dümmerkunst“ ist eine Ak-
tion für Kinder überschrie-
ben, die für den 3. April vor-
gesehen ist. Unter anderem
soll die Frage behandelt wer-
den, wie man eigentlich eine
Wasserfläche malen kann.
Auch mehrere Vorträge

wird es geben. Den ersten in
dieser Saison hält Dr. Marion

jahren soll eine Bimmelbahn
durch den Ort fahren und an
verschiedenen Stationen hal-
ten, unter anderem vor dem
Museum.
Ein wichtiges Thema ist die

Museumspädagogik. „Papier
schöpfen“, „Töpfern wie in
der Steinzeit“ oder „Backen
wie in der Steinzeit“ im
Lehmbackofen sind beliebte
Themen. Neu in diesem Jahr
ist der „Bootsbau am Düm-
mer“ für Familien und Grup-

beeindruckende Bilder. Erst
aus der Luft werden die Di-
mensionen des Hochwassers
ja wirklich sichtbar“, erklärt
Karin Brinkmann.
Am Sonntag, 24. März,

heißt es in Lembruch wieder
„Schauen und Staunen“. Von
10 bis 16 Uhr wollen sich vie-
le Gewerbetreibende vorstel-
len. Auch das Dümmer-Mu-
seum ist mit im Boot. An die-
sem Tag entfällt der sonst üb-
liche Eintritt. Wie in den Vor-
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Lembruch - Eröffnet wurde es
1968. Seither hat sich eine
Menge verändert am und im
Dümmer-Museum in Lem-
bruch. Und auch in nächster
Zeit soll sich dort einiges tun.
„Die Ausstellung ist in die
Jahre gekommen.Wir überle-
gen gerade, was man verän-
dern könnte und sollte“, sagt
Karin Brinkmann. Die stu-
dierte Landschaftsökologin
aus Lohne hat 2023 als wis-
senschaftliche Mitarbeiterin
die Leitung des Museums
übernommen, das seit eini-
gen Jahren Teil des Kreismu-
seums in Syke ist.
Am Samstag, 16. März, star-

tet das Team des Museums in
die neue Saison. Neben Infor-
mationen zur Entstehung des
Dümmers und seiner Umge-
bung nehmen Exponate zu
besonderen Tieren und Pflan-
zen der Region breiten Raum
in der Ausstellung ein.
Und auch bei einer neuen

Sonderausstellung, die am
Samstag, 6. April, um 11 Uhr
mit einer Vernissage eröffnet
werden soll, geht es um Tiere
aus der Region. Im Rahmen
ihres gemeinsamen Kunst-
projektes „Die Letzten ihrer
Art“ präsentieren Daniel Ah-
lert und Laura Linkemeyer
Fotos und gemalte Bilder von
zahlreichen vom Aussterben
bedrohten Vögeln.
Noch bis zum 1. April kön-

nen verschiedene Luftauf-
nahmen zum Thema „Jahr-
hunderthochwasser“ in Au-
genschein genommen wer-
den, die der Aero-Club Diep-
holz dem Museum überlas-
sen hat. „Das sind wirklich

Um vom Aussterben bedrohte Vögel geht es in der Sonderausstellung „Die Letzten ihrer
Art“. Zu sehen sind Fotos von Daniel Ahlert und gemalte Bilder von Laura Linkemeyer. Eine
Vernissage ist für Samstag, 6. April, geplant. FOTO: DÜM,ER

Öffnungszeiten
Das Dümmer Museum in
Lembruch, Götkers Hof 1, ist
zwischen dem 16. März und
dem 31. Oktober von Diens-
tag bis Sonntag jeweils von
10 bis 16 Uhr geöffnet. Für
Gruppen sind auch andere
Termine nach Vereinbarung
möglich.

Kontakt
E-Mail: termin@duemmer-
museum.de

Kohlmarsch des
SoVD Ströhen

Ströhen – Der Kohlmarsch
2024 des SoVD-Ortsverbands
Ströhen ist für Sonntag, 10.
März, angesetzt. Treffpunkt
ist um 10 Uhr auf dem Dorf-
platz. Anmeldungen nehmen
Dietrich Meier (Tel. 05774/
304) und Gisela Gardemann
(Tel. 05774/1074) entgegen.

Richtfest
in Barver

Barver – Der Tante-Enso-
Markt in Barver nimmt im
wahrsten Wortsinn langsam
Formen an. Am Freitag, 8.
März, wird an dem Neubau,
der in nichtmehr allzu ferner
Zukunft den genossenschaft-
lichen Supermarkt beherber-
gen soll, Richtfest gefeiert.
Um 15 Uhr geht es los.

Kartenabend
beim SV Rehden

Rehden – Der Vorstand des
Schützenvereins Rehden lädt
alle Freunde des gepflegten
Kartenspiels für Freitag, 8.
März, in die Schützenhalle
ein. Beginn des Kartenabends
ist um 19 Uhr. Gespielt wird
Doppelkopf und Uno. Die
Teilnehmer erwarten viele at-
traktive Sachpreise.

Versammlung des
Fördervereins

Wagenfeld – Die Mitglieder
des „Fördervereins Hallen-
Freibad Wagenfeld“ treffen
sich am Dienstag, 12. März,
zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung. Beginn im Hotel-
Restaurant Altdeutsche Bier-
stuben in Wagenfeld ist um
19.30 Uhr. Im Rahmen der
Versammlung wird unter an-
derem über den Stand der
Baumaßnahmen bei der Pra-
xis Pohlmann berichtet.
Auch die Investitionen für die
Renovierung des Kinderau-
ßenbeckens werden themati-
siert. Es stehen zudem Wah-
len auf der Tagesordnung.


